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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
FREITAG, 24. APRIL 2015, 20.00 UHR IN DER MEHRZWECKHALLE HUSMATT LAUERZ 

 
 
Begrüssung und Eröffnung durch den Gemeindepräsidenten 
 
 
TRAKTANDEN  
 
 
1. Wahl von drei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern 
 
2. Nachkredite der Jahresrechnung 2014 
 
3. Jahresrechnung 2014 
 
 
Die Traktanden 2 und 3 werden an der Gemeindeversammlung definitiv verabschiedet. 
 
Die Unterlagen dazu können auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verschiedenes 

• Im Anschluss an die Behandlung obiger Traktanden, informiert Gemeindepräsident Marcel Camenzind über aktuelle 
Geschäfte des Gemeinderates. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offeriert die politische Gemeinde Lauerz in der MZH Husmatt einen Apéro. 
Die Bevölkerung ist recht herzlich dazu eingeladen. 
 
 
Lauerz, im März 2015 Im Namen des Gemeinderates: 
 
  Marcel Camenzind-Camenzind, Gemeindepräsident 
  Markus Schnüriger-Gwerder, Gemeindeschreiber 
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TRAKTANDUM 3 - Bericht zur Jahresrechnung 2014 

Geschätzte Lauerzerinnen und Lauerzer 
 
Die Gemeinderechnung 2014 schliesst um ein Mehrfaches besser ab als budgetiert. Die Ausgaben betragen  
CHF 3‘793‘168.72 und die Einnahmen CHF 3‘947‘126.51. Gegenüber dem Voranschlag der ein Defizit von  
CHF 400‘600.00 vorsah, resultiert ein Plus von CHF 153‘957.79. Der somit verbleibende Ertragsüberschuss von  
CHF 153‘957.79 wird dem Eigenkapital gutgeschrieben. Dieses beträgt neu CHF 1‘302‘413.65. 
 

Laufende Rechnung 
Bei näherer Betrachtung ist schnell klar, wo und wie der Mehrertrag entstanden ist. Die Sanierung der Bergstrasse 
wurde wiederum ins nächste Rechnungsjahr hinausgeschoben. Budgetierte Beratungshonorare wie z.B. für das Projekt 
Kanzleium-/an-/-neubau wurden nicht ausgegeben, weil sich neue Fragestellungen ergeben haben. Der 
Gemeindepräsident informierte an der Budgetsitzung. Der bauliche Unterhalt war um einen Drittel niedriger als erwartet,  
vom Kanton haben wir höhere Rückerstattungen erhalten und die Kapitalzinsen waren geringer. 
 
Nichts desto trotz, fallen trotzdem immer wieder Kosten an, die nicht budgetiert waren und sich dann als 
Notfallmassnahmen resp. als Nachkredite in unserer Rechnung niederschlagen.  
 
Die Einkommens- und Vermögenssteuern sowie die Ertrags- und Kapitalsteuern entsprechen den Erwartungen.  
 
Eine detaillierte Auflistung mit Erläuterungen zu den Abweichungen gegenüber dem Budget finden Sie auf den 
nachfolgenden Seiten. 
 
Spezialfinanzierungen 

Die Spezialfinanzierung Feuerwehr schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 37‘043.58 ab. Der 
Aufwandüberschuss (Zuschuss aus Gemeindemitteln) wird uns zeitlich verschoben vom Kanton zurückerstattet.  
Bei der Spezialfinanzierung Abwasser dürfen wir einen Ertragsüberschuss von CHF 63‘264.90 verbuchen. Die 
Abfallbeseitigung schliesst erneut mit einem Verlust von CHF 15‘592.95 ab. Das Abfall-Reglement ist zurzeit in 
Überarbeitung und wird an der nächsten Gemeindeversammlung zur Genehmigung vorgelegt. 
 

Gesetzliche Abschreibungen 

Die gesetzlichen Abschreibungen gemäss FHG (Finanzhaushaltgesetz) betragen: 
   8% für Bauten und Anlagen inkl. Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 
 20% für Mobilien und Maschinen 
 25% für Investitionsbeiträge 
 

Finanzierungsnachweis 

Der Finanzierungsnachweis ist ein Überblick über die Aufwände und Erträge der Laufenden Rechnung, über die 
Ausgaben und Einnahmen der Investitionsrechnung sowie den Abschreibungen des Verwaltungsvermögens. Daraus 
ergibt sich entweder ein Finanzierungsüberschuss oder ein Finanzierungsfehlbetrag. Da wir im Jahr 2014 keine 
Investitionen getätigt haben und einen Ertrag erwirtschaften konnten, verzeichnen wir insgesamt eine Abnahme der 
Verschuldung.  
 

Lauerz, im März 2015 Gabriela Luternauer, Frau Säckelmeister 
 Karin Furter, Gemeindekassierin 
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161 Unwetter Katastrophen 
161.319.00 Übriger Sachaufwand 
 Messungen und Rutschüberwachung, Nachkredit an der GV vom 10.12.2014  eingeholt  

161.436.00 Diverse Rückerstattungen 
 Nicht budgetierte Kostenbeteiligung Kanton Schwyz 

 

2 Bildung 
 

200 Kindergarten 
200.302.00 Besoldung Lehrkräfte 

Siehe Nachkredit 

 
210 Primarschule 
210.302.00 Besoldung Lehrkräfte 
 Weniger Lohnkosten als budgetiert, infolge Pensionierung, jüngere Neuanstellungen 

210.311.00 Anschaffungen Mobilien, Maschinen, Geräte 
Weniger als budgetiert, PC‘s konnten günstiger angeschafft werden als geplant 

210.436.00 Diverse Rückerstattungen 
 Versicherungsleistung infolge Einbruch 

 

219 Schulverwaltung 
219.309.00 Übriger Personalaufwand 
 Budgetierte Weiterbildungskosten wurden nicht ausgeschöpft 

 

240 Schulliegenschaften und Anlagen 
240.311.00 Anschaffungen Mobiliar, Maschinen, Geräte 
 Neue Telefonanlage konnte günstiger angeschafft werden 

240.436.00 Diverse Rückerstattungen 
 Versicherungsleistung infolge Einbruch 

 

4 Gesundheit 
 
440 Ambulante Krankenpflege 
440.365.00 Beiträge an private Institutionen 

Kostenbeitrag ist geringer ausgefallen als budgetiert 

 
5 Soziale Wohlfahrt  
 
500 Sozialversicherungen  
500.361.00 Ergänzungleistungen 
 Kantonale Vorgabe 

500.362.00 Pflegefinanzierung 
 Kantonale Vorgabe 
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7 Umwelt und Raumordnung 
 
710 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung) 
710.314.00 Unterhalt, Reparaturen, Abwassernetz 

Geplante Umbauten sowie Spülungen der Leitungen konnten nicht ausgeführt werden 

710.318.00 Allgemeiner Aufwand 
 Weniger Aufträge an Dritte erteilt, als budgetiert 

710.390.00 Interne Verrechnung (Personal) 
 Siehe Nachkredit 

 

720 Abfallentsorgung (Spezialfinanzierung) 
720.318.30 Separatsammlungen  
 Siehe Nachkredit 

720.436.00 Diverse Rückerstattungen 
 Siehe Konto 720.318.30 

 

9 Finanzen und Steuern 
 
940 Kapitaldienst 
940.322.00 Kapitalzinsen auf langfristige Schulden 
 Gute Zinslage, bisher nicht realisierter Neubau Seematt und keine grösseren Investitionen getätigt 

940.420.00 Bankzinsen Steuerdurchlaufkonto  
 Konto wurde aufgehoben 

940.421.00 Verzugszinsen Steuern 
Für verspätete Zahlungen wird der Verzugszins sofort mit der Mahnung in Rechnung gestellt 

940.493.00 Interne Verrechnung (Kapitalzinsen) 
 Siehe Konto 940.322.00 
 

944 Liegenschaft Seematt 
944.xxx Seemattpark 

 Betriebskosten infolge des Projektstillstandes 
 Neuinstallationen infolge Aufnahme und Unterbringung von Asylsuchenden 
 Höhere Strom- und Wasserkosten als budgetiert, Gemeindearbeiter hat mehr Stunden geleistet  
 Die Mietzinsen wurden dem Bereich Asylwesen belastet und der Seematt gutgeschrieben 
 
 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Es sei 
 
a) Die Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 153‘957.79 zu genehmigen. Das Eigenkapital der 

Gemeinde Lauerz beträgt per Ende 2014 CHF 1‘302‘413.65. 
 
b) Die Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von CHF 42‘270.00 zu genehmigen. 
 
 
Lauerz, im März 2015 Im Namen des Gemeinderates: 
 
  Marcel Camenzind-Camenzind, Gemeindepräsident 
  Markus Schnüriger-Gwerder, Gemeindeschreiber 
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Übersicht Bestandesrechnung

FINANZVERMÖGEN

Zuwachs Abgang

1023 Liegenschaft 718'950 815'418.00 110'952.00 0.00 0.00 834'793.40
Verwaltungsvermögen
Gebäude Seematt 718'950

1023.02 Liegenschaft Seematt 700'000.00 700'000.00
1023.04 Projekt Seemattpark 115'418.00 19'375.40 134'793.40

VERWALTUNGSVERMÖGEN

Buchwert Zuwachs Abgang Abschreibung Buchwert
01.01.2014  31.12.2014

1141 Tiefbauten 280'225.00 280'220.00 22'418.00 257'807.00
1141.01 Bergstrasse 1.00 149'470.00 11'958.00 137'513.00
1141.02 Friedhof 1.00 1.00
1141.03 Meteoleitung Unterhof 1.00 1.00
1141.04 Sammelkonto div. Kanalisationen 1.00 130'750.00 10'460.00 120'291.00
1141.05 Kanalisation Hasen 32'830.00 32'830.00 0.00
1141.06 Erschliessung Auli/Kappelmatt 1.00 1.00
1141.07 Bergstrassenverlegung 149'470.00 149'470.00 0.00
1141.08 Kanalisation Bergstrassenverlegung 97'920.00 97'920.00 0.00

1143 Grundstücke / Hochbauten 15'386'000 1'917'951.00 0.00 153'440.00 1'764'511.00
1143.01 Liegenschaft Husmatt 15'386'000 1'917'949.00 153'440.00 1'764'509.00
1143.11 Strassenbeleuchtung 1.00 1.00
1143.12 Scheibenstand Schiessanlage 1.00 1.00

Anzahl à Nominalwert Bilanzwert
31.12.2014

1154 Gemischtwirtschaftliche Unternehmungen 149'250.00
1154.00 Aktien EBS AG 194 1'000 194'000.00 139'250.00

121 Aktien EBS AG voll einbezahlt
73   Aktien EBS AG zu 1/4 einbezahlt
Es besteht eine Eventualverpflichtung von Fr. 54'750.00

1154.10 Aktien Erdgas Innerschwyz AG 50 200 10'000.00 10'000.00

Wert-   
berichtigung

Buchwert 
31.12.2014

Sachgüter

Anlagen

Darlehen und Beteiligungen

Versicherungswert 
31.12.2014

Buchwert 
01.01.2014

Versicherungswert 
31.12.2014
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LAUFENDE RECHNUNG

Nr.ZusammenzugRechnung 2014Voranschlag 2014Rechnung 2013
nach AufgabenAufwand ErtragAufwand ErtragAufwand Ertrag

371'155.85392'324.30421'990403'016383'168.50408'487.35

Aufwandüberschuss18'974
Ertragsüberschuss21'168.4525'318.85

392'324.30392'324.30421'990421'990408'487.35408'487.35

1Behörden und Verwaltung46'007.200.0055'100048'452.200.00
Netto Aufwand46'007.2055'10048'452.20

2Seelsorge und Gottesdienste154'125.702'714.70166'5004'000156'623.905'449.90
Netto Aufwand151'411.00162'500151'174.00

3Kirchliche Liegenschaften u. Anlagen52'377.3027'199.9567'25029'30054'957.4029'931.90
Netto Aufwand25'177.3537'95025'025.50

5Kapitaldienste3'324.103'427.003'7002'9004'205.404'433.85
Netto Aufwand800
Netto Ertrag102.90228.45

6Spezialfinanzierung / Fonds470.00470.001'4901'490480.00480.00
Netto Aufwand

7Steuern und Finanzausgleich9'077.65252'738.755'950243'3266'945.85256'687.95
Netto Ertrag243'661.10237'376249'742.10

8Kirchliche Stiftungen und Fonds105'773.90105'773.90122'000122'000111'503.75111'503.75
Netto Ertrag
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2014 (Fortsetzung) 
 
 
81  Pfarrpfrund-Stiftung 
810  Pfarrpfrund-Stiftung 
810.312  Betriebskosten 
  Weniger Aufwand als angenommen 

 

82  Pfarrhelferpfrund-Stiftung 
820  Pfarrhelferpfrund-Stiftung 
820.312  Betriebskosten 
  Weniger Aufwand als angenommen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zum Jahresrechnung 2014 

 

Sehr geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Die Rechnung der Kirchgemeinde Lauerz wurde am 25. Februar 2015 von der Rechnungsprüfungskommission der 
Kirchgemeinde Lauerz in Anwesenheit von Rechnungsführerin Rita Kenel geprüft und in Ordnung befunden. 
 
Einstimmig beantragen wir Ihnen an der Kirchgemeindeversammlung vom 24. April 2015 die Jahresrechnung 2014 zu 
genehmigen und sprechen der Kirchenverwaltung Lauerz den besten Dank aus für ihre zuverlässige und korrekte Arbeit. 
 
 
Lauerz, 25. Februar  2015 
 
 
 

Die Rechnungsprüfungskommission 
 
Anni Birrer-Odermatt 
Beat Marty-Horat 
Theres Horat-Suter 
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TRAKTANDUM 2 – Jahresrechnung 2014 
 
 
Bericht zur Rechnung 2014 
 
Die Jahresrechnung 2014 sieht Aufwände von  CHF 371‘155.85 und Erträge von CHF 392‘321.00 vor. 
Der Gewinn beträgt somit CHF 21‘168.45. Dieser erfreuliche Rechnungsabschluss ist auf verschiedene Faktoren 
zurückzuführen. Weniger Aufwand bei Besoldung Seelsorge und weitere Positionen mit weniger Aufwand als budgetiert. 
 
 
 
Erläuterungen zur Jahresrechnung 2014 
 
 
Laufende Rechnung 
 
 
1  Behörden u. Verwaltung 
11  Behörden (Exekutive) 
11.365.00  Kantonalkirche Schwyz 
  Der Beitrag an die Kantonalkirche beträgt CHF 4‘709.60. Zum einen Teil werden damit 

Verwaltungskosten, zum andern, grösseren Teil aber seelsorgerische Aufgaben finanziert. 
  Dieser Beitrag wird deshalb neu auf zwei verschiedenen Konten verbucht. 
   (11.365.00 Anteil Verwaltung / 20.365.00 Anteil seelsorgerische Aufgaben) 
 
 
2   Seelsorge und Gottesdienste 
20  Seelsorge und Gottesdienste 
20.301.10  Besoldung 
  Weniger Aufwand als angenommen 

20.365.00  Beiträge an kirchliche Institutionen 
 Neu wird ab Konto 11.365 der Anteil der Kantonalkirche für seelsorgerische Tätigkeiten hier verbucht. 
Daneben beinhaltet dieses Konto auch den Bistumsbeitrag, den Beitrag ans Priesterseminar Chur und 
Beiträge an weitere kirchliche Institutionen in unserer Pfarrei 

 
 
7  Steuern und Finanzausgleich 
71  Steuererträge juristische Personen 
71.401.10  Ordentl. Steuern laufendes Jahr 
  Mehr Steuereinnahmen als vorhersehbar bei den juristischen Personen 
 
 
8  Kirchliche Stiftungen und Fonds 
80  Pfarrkirchenstiftung mit Kirchenwald 
801  Pfarrkirchen-Stiftung 
801.312  Betriebskosten 
  Weniger Aufwand als angenommen 
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RÖMISCH-KATHOLISCHE  
KIRCHGEMEINDE LAUERZ 

 
 
 
 
 

RECHNUNG 2014 
 
 
 
 

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
Freitag, 24. April 2015, 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Husmatt 

(anschliessend an die Gemeindeversammlung der politischen Gemeinde) 
  

Beinhaltet auch die Botschaft der Gemeindeversammlung vom  
24. April 2015 

DRUCKEREI AM SEE GMBH, ARTH


